
Stadt Dessau-Roßlau

Amt / Referat / Bereich:

a) OB-Beschluss BV:

b) gesetzliche Forderung Gesetz:

c) betriebliches Erfordernis (Rationalisierung, Modernisierung, Ersatzinvestition)

Welche Ziele werden mit der Maßnahme verfolgt?:

Die Ziele müssen spezifisch (so genau wie möglich), messbar,

akzeptiert bzw. attraktiv, realistisch und terminierbar sein.

a) Kosten der Beschaffung €

Nutzungsdauer / Abschreibungskosten Jahre € / Jahr

b) einmalige Schulungs- und Beratungskosten €

c) jährliche Wartungskosten € / Jahr

d) Personalaufwand für die Umsetzung der Maßnahme Tage

€

e) Einsparungen/Effizienzsteigerung (Arbeitszeit damit Personalkosten; 

Energiekosten; Leitungskosten; Serverkosten)
€ / Jahr

f) Amortisation/Refinanzierung Jahre

g) sonstige Folgekosten (Pflegekosten, Personalkosten,…) €

h) mögliche Risiken für die Nicht-Umsetzbarkeit der Maßnahme

Das bedeutet nicht, dass die Maßnahme nicht sinnvoll ist.

Man ist sich lediglich bewusst, dass die Maßnahme mit Risiken 

verbunden ist.

Unterschrift Dezernent(in) Unterschrift Amts-/Referatsleiter(in)

Antrag zur Aufnahme von Bedarfen / Maßnahmen in die IT-Prioritätenliste 2023

2. Begründung und Zielsetzung

1. Beschreibung der Maßnahme

Hier bitte den Inhalt der Maßnahme beschreiben und die Rahmenbedingungen analysieren (Gesellschaft, Politik/Gesetze, Wirtschaft, Kultur, Technik, Klima, Beteiligte, 

Standort, Anforderungen, Kommunikation, Maßnahmenhistorie/Ist-Stand). Weitere detaillierte Ausfühungen können auf der zweiten Seite/Reiter vorgenommen werden.

4. Genehmigungen

3. Darstellung der Auswirkungen und Effekte

Was sind die Nicht -Ziele der Maßnahme? Was soll nicht  erreicht 

werden?:

Sollte der vorgegebene Platz nicht ausreichen, bitte den zusätzlichen Reiter verwenden.

Gunnar
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Stadt Dessau-Roßlau

Hier können weitere Details beschrieben werden:

weitere Details zur Maßnahme


















	€_5: 
	Textfeld2: 
	Textfeld1: Amt 41 / Stadtarchiv
	Kosten der Beschaffung: 8900
	Nutzungsdauer / Abschreibungskosten_2: 10
	einmalige Schulungs- und Beratungskosten: 
	Ziele: Einschränkung der Benutzungsangebote des Stadtarchivs für Öffentlichkeit und Verwaltung
	Inhalt der Maßnahme: Neubeschaffung eines Universal-Mikrofilmscanners Zeutschel delta HD als Ersatz für Canon MS 800: Zur Grundausstattung des Stadtarchivs gehört seit 1993 ein Mikrofilm-Scanner (zunächst Canon NP 680, 2006 Ersatzbeschaffung Canon MS 800), der es ermöglicht, die im Rahmen der als Sicherheits- oder Ersatzverfilmung von wertvollem oder im Bestand gefährdetem Archivgut angefertigten Mikrofilme und Mikrofiche zu lesen und benötigte Informationen auszudrucken. Dadurch müssen Originale nicht mehr einer ständigen Benutzung ausgesetzt, kann ein beschleunigter Verfall wertvollen Archivgutes verhindert und der Restaurierungsbedarf eingegrenzt werden. Der vorhandene Mikrofilm-Scanner MS 800 wird seit 2006 fast täglich überaus intensiv genutzt. Mittlerweile ist das Gerät veraltet und durch den ständigen Gebrauch durch die Benutzer und die Mitarbeiter des Stadtarchivs stark verschlissen. In den vergangenen Jahren traten deshalb immer häufiger Funktionsstörungen auf. Reparaturen werden künftig kaum noch möglich sein, da der Gerätetyp MS 800 nicht mehr hergestellt wird und die notwendigen Ersatzteile nicht mehr verfügbar sind. Es soll deshalb ein neuer Universal-Mikrofilmscanner Zeutschel delta HD beschafft werden.
	Kombinationsfeld1: [ ]
	jährliche Wartungskosten: 500
	Textfeld11: 
	Gesetz_1: 
	c) betriebliches Erfordernis: Aufrechterhaltung der Nutzbarkeit der Mikrofilme/Mikrofiche von Unterlagen des Stadtarchivs; Optimierung der Nutzung und Verarbeitung der auf den Mikrofilmen/Mikrofichen gespeicherten Informationen durch Nutzer und Mitarbeiter des Stadtarchivs; Sicherstellung von Einnahmen des Stadtarchivs aus der Nutzung von Kopien/Scans von Mikrofilmen und Mikrofichen, insbesondere von Meldeunterlagen und Zeitungsbeständen
	Kombinationsfeld2: [Ja]
	Jahre_1: 
	Textfeld0: 890
	BV_1: 
	jährliche Wartungskosten0: 
	Kombinationsfeld0: [ ]
	Textfeld00: Zur Grundausstattung des Stadtarchivs Dessau gehört seit 1993 ein Mikrofilm-Scanner Canon (zunächst NP 680, seit 2006 MS 800), der es ermöglicht, die im Rahmen der als Sicherheits- oder Ersatzverfilmung von wertvollem oder im Bestand gefährdetem Archivgut angefertigten Mikrofilme zu lesen und benötigte Informationen auszudrucken. Dadurch müssen Originale nicht mehr einer ständigen Benutzung ausgesetzt, kann ein beschleunigter Verfall wertvollen Archivgutes verhindert und der Restaurierungsbedarf eingegrenzt werden. Ein Teil der Bestände des Stadtarchivs kann nur noch in Form der Mikrofilme genutzt werden, da die Originale aus Bestandsschutzgründen nicht mehr vorgelegt werden können. Hierzu zählen u.a. Meldekarten aus der Zeit bis 1990, auf die das Bürgeramt sehr häufig zugreifen muss. Durch die Veräußerung von Kopien, die von den Inhalten der Mikrofilme/Mikrofiche angefertigt werden, erzielt das Stadtarchiv zudem Einnahmen. Weiterhin verfügt auch die (Anhaltische Landesbücherei (Wissenschaftliche Bibliothek), die dem Stadtarchiv zugeordnet ist, über zahlreiche Mikrofilme und Mikrofiche, die nur mittels eines solchen Geräts nutzbar gemacht werden können. Der vorhandene Mikrofilm-Scanner wird seit 2006 fast täglich überaus intensiv genutzt. Mittlerweile ist das Gerät veraltet und durch den ständigen Gebrauch durch die Benutzer und die Mitarbeiter des Stadtarchivs stark verschlissen. In den vergangenen Jahren traten deshalb immer häufiger Funktionsstörungen auf. Problematisch ist ebenso, dass Ausdrucke vom MS 800 nur über einen ganz speziellen A 3-Drucker erfolgen können, da nur dieser Drucker mit dem System kompatibel ist. Auch dieser Drucker arbeitet seit 2006. Mehrfach hat das Stadtarchiv Dessau-Roßlau deshalb im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung bereits Haushaltsmittel für die dingend notwendige Ersatzbeschaffung des Mikrofilmscanners beantragt. Reparaturen am alten Gerät (MS 800) sind laut Aussage von Technikern des MIK Centers Berlin nicht möglich, da längst neue Geräteklassen auf dem Markt und die notwendigen Ersatzteile nicht mehr verfügbar sind. Mit dem Erwerb eines neuen Mikrofilm-Scanners Zeutschel delta HD bzw. eines vergleichbaren Gerätes als Ersatz für das vorhandene Gerät können die Mikrofilme/Mikrofiche von Unterlagen des Stadtarchivs wieder besser genutzt, darauf gespeicherte Informationen optimal verarbeitet und Einnahmen gesichert werden. Das Gerät enthält vollautomatische Such- und Wiedergabefunktionen, die ein einfaches und sehr schnelles Auffinden der Informationen ermöglichen und damit die Bearbeitungszeiten von Anfragen wesentlich verkürzen können. Die benötigten Unterlagen können bequem vom Mikroformat gescannt und den Benutzern als sauberer und scharfer Papierausdruck zur Verfügung gestellt werden. Gleichzeitig ist es möglich, die gescannten Unterlagen über den PC weiter zu verarbeiten oder als digitale Bilddateien zu versenden. 
	€_4: 
	€_3: Hinweis: optional Leasing möglich; Kosten: 128,27 € netto pro Monat, Laufzeit 60 Monate (siehe Angebot Firma MIK Center GmbH Berlin vom 07.02.2020)
	Einsparungen/Effizienzsteigerung: 


